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	Korrektur im Lehrbuch
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	Kommentar zur Arbeitslosenversicherung:
Der zusätzliche Solidarbeitrag ab Lohnsumme Fr. 148 200.- ist seit 1.1.23 nicht mehr zu berechnen. 
Es gilt deshalb nur noch der erste Satz:
„Der Beitragssatz von je 1,1% wird vom Arbeitnehmer und Arbeitgeber bis zu einem Höchstbetrag von Fr. 148 200.- Jahreslohn (Fr. 12 350.- je Monat) erhoben.“
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	Fallbeispiel 2
Zusätzliche Information zur Berechnung der AHV/IV/EO:
„Der Verwaltungskostenbeitrag zu Lasten des Arbeitgebers an die AHV beträgt 2% der gesamten AHV/IV/EO-Abgaben.
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	Aufgabe 1a
In der Aufgabenstellung wird die Berechnung der AHV verlangt.
Unter „AHV“ ist das ganze Paket „AHV/IV/EO“ gemeint.
Punkte f+g
Berechnung der ALV nur vom Höchstbetrag Fr. 12 350.- = Fr. 135.85
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	Aufgabe 1b, Abrechnung Saro Cerutti
1,1% ALV von Fr. 12 350.- = Fr. 135.85
Daraus ergibt sich das Total der Abzüge von Fr.    1 686.05
Der Nettolohn beträgt danach                          Fr. 12 113.95
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	Aufgabe 4, Punkt 3
Es gilt nur noch der erste Satz:
Der Satz von 1,1% wird nur bis zu einem Maximallohn von Fr 12 350.- je Monat berchnet.
(der Folgesatz ist zu streichen)
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	Aufgabe 4, Punkt 6
Die Lösung lautet neu wie folgt:
1,1% vom Höchstbetrag Fr. 148 200.- = Fr. 1 630.20
(die Angabe des Zusatzbeitrags von + 0,5% ....ist zu streichen)
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